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Abonnement :
50 Pfg . monatlich ,

Bringerlohn 10 Pfg . monallich ,
durch die Poſt nez incl . Paſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Erſcheint täglich .
Soun - und Feſttage ausgenomuten .Badiſche Volks⸗Seitung .

der Stadt Mannheim und Umgebung . .
Inſerate :

e Reklamen⸗Zeile 40 Pfg .
Einzel⸗Rummern 3 Pfg.

Doppel⸗Nummern 5 Pig .Mannheimer Volksblatt .

Geleſenſte und verhreitetſte
Aalung

in Maunheim und Amgebung. Donnerſtag, 17 . November 1887 .

Oberrheinische Gewerbe - Ausstellung
1887 . Freiburg i . B. 1887 .

J . Preis : Goldene Medaille .
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nterricht
für Herren und Damen .

5
C. Ruf

Grossh . Badischer Hof- Photograph
2 7. Mannheim . 1 2. 7.

Nächst dem Hoftheater .

Zu dem bevorstehenden Weihnachtsfeste
darauf aufmerksam zu machen ,

1en erlaube ich mir
dass auf gefällige vorherige4

f
ührung , einf. , doppelt , Bestellung nachbenannte Arbeiten in meinen Ateliers zurusfes 9

19814 5 rclaclieten und in jeder Beziehung künstlerischen Ausführung
eczne kaufm . , u. ſ . w. gelangen :

udelslehr 6

.
Oele , Aquarell - und Pastellgemälde , Platinotypien ,

3 Handelsle rer O hugemach Linographien nach eigner Methode , sowie alle Gattungen
5 M , 0 von Photographien in allen Formaten , Portraits bis Zur

5 Lebensgrösse .

5ö Meinem obersten Geschäftsprineip , dem mich beehrenden
Meine Wohnung befindet ſich in Publikum stets das Neueste und Beste in elegantester Aus -

1 3 9 . part stattung in meinem Fache zu bieten , werde ich wie bisher , 80
9 5 auch in Zukunft unter allen Umständen dauernd treu bleiben .

28 18719Tranz Sihweikart, Hochachtend

124 Leihbanskammtſſtonär . G . NRUuf ,
, er Hofphotograph .

zahlt die allerhüͤchſten Preif
für getragene Kleider , Schuhe un

Stiefel)
2 15471

S. Herzmann , E 2, 12 .

Für Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und
Kaffeelöffel billig zu
15272 L. Hei zmann ,E 2, 12 .

Brillen kaurt man gut und billig ;
4543 E 2, 12 , L. Herzmaun .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

grün, 15474
gehen ſie nur zu L. Herzmaun hin .

E 2, 12

Sebr . Stadel ,
quweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken . Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Zuwelen, Gold⸗ und Silberwaaren , Chriſtofle⸗Beſtecke elt .

Goldne und silberne Herren - und Damenuhren ,
6604Wand - und Standuhren , Weeker ete .

Auswahlſendungen .

Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillantten ꝛc.

— —
Leere J

au, E 27 12.

appen für alle HoſenNeue

Nafſend. 15476 E 2, 12 .

200 Wfersbee und Wügeldeeenvon M . 50 an. 154 4
25 Herzmaun, E 2, 12 1 5 1 5

1

Cylinder⸗Hüte 01 Euan 55 AHnn ſll 1
kauft 15478 9

DL. Herzmann , E 2, 12 .
100 Strohſücke bei 15479

E. Herzmann , E 2, 12 .
Blall leinene Anzüge kauft man
am billigſten bei 154805

D. Herzmann , E 2, 12 .

Engliſche Putzlumpen taut man ;
am billigſten bei 15481 F eee

L . Lerz E 2 12
eeeeeeeee 5

Ale Sorten e: e * HI

Tapeten - und Deco 1ütions⸗Gesbhäft

Fritz Bensinger ,
F 7 No. 12 —15 ,

Stra 8e .

14971

kauft man big igſt bei 5
88maun , E 2, 12.4

21500 gabpen und Hüte 8
n Preiſen 15482 5 M 2 . .

— meee ,
v A .

Einige tauſend Rollen zurückgeſetzte Tapeten und Borden
14705Für S Atſeh cher . 2 werden m 5

200 doppelte Militärdecken ,
— —

100 Mäntel ,
100 Paſr Handſchuhe . 8

— N 2. 12 . * —

„Schelttſchuyße Enere

2 8 ſind 865zon Ba.
70 0 5

5 2. E 1Berzmahn, E 1
en⸗ und fegebeneſecdenwerden ſchön und biing angefertigt be

139003 Frau Sauer , 24 28.

Daſche wird zum Waſchen un ?
Bügeln angenommen , 13409

5, 44 .
Ein Spitzer

zugelaufen . Abzuholen gegen
Ei zückungsgebühr u. Futter⸗

8810 Soſlleib- ACopirhinte
der BRheinischen Tintenfabrik .

Dieſe Tinten erblaſſen nie , haben keinen üblen Ge 55 keine giftige Sub⸗

danzen . und find von berühmten Chemikern als „vorzil lich “ anerkannt .
Die Enere Japonaise hat ſpeztell eine große Copirfähigkeit und iſt ſomit
bei ben erſten Vank⸗ und Handelshänſern des In⸗ und Außlandes
beſtens eingeführt⸗

geld bei
Zu beztehen in Mannheim bei der Expedition d. Bl . , E 6, 2,

—3⁰ kl Merzelſtraße 18. neben der ka bolſchen SotkalktcheEine küchtige leidermacherin Preiſe für Copirtinte : / 7 —14 7 7½9 Liter
ninmt noch einige Kunden an Mk. 2. . 25 75 Pfg, . 50 Pfg . 25 Pfg .2 5 2 . Stocß⸗ 14517 5 5

Lohtäſe Beſte, kiefſchwarze Eiſengalluslinte (Kaiſerktinte)
per 8

St . 1 M. 20 Pf frei ans Haus . 7 2 *1 71 1ë Liter
—22 G. 4 6. Met . . 20. 50

bfg. 60 Pßs 40 Pfg . 20 Pfg.
Damen find . Lieb ev. verſchwieg . Auß
nahme bei Aug Gölz Ww. , Heb⸗

Bureau und Wohnung
des Unterzeichneten befinden ſich nunmehr

Litera B5 , 31
nächſt der Jeſuttenlirche .

Maunheim im Oktober 1887 .

Dr . „Köhler . lualken ball

L. 4 , 8 . Lole I . 4,
5 .

Damen - & Kinderhüte
Werden geschmackvoll und billigst garnirt

in und ausser dem Hause .

. Eretehen Buser , geb. appe

4. 5. l I . 4 , .

ga. Erinnerung.
An die Bekannten Mannheims und Umgebung

5

die e Erinnerung an mein groß aſſortirtes

ZBurkin - ⸗LJager
in den ſchönſten und 15 Stoffen

nach Maaß . 10

Für guten Schnitt , ſowie ſolide Arbeit , reelle Bedienung
ſtehe ich ſtets zu Dienſten . 12444

Ferner empfehle ich meine groß e Auswahl in

Winter⸗ und Spätjſahrs⸗ Paletots
in allen Farben .

ff . Eskimo , Einzelne Säckchen ,
Joppen und Hoſen ,
Hoſen und Weſten ,
Alle Sorten engl . Leder⸗

Hoſen ,

Flockoné ,
„ Doubles ,

„ Diagonals ,
„ Ratins .

Für Spätjahr : Blau⸗leinene Straßburger
Elegaute Anzüge , und Luxemburger Anzüge .

Arbeits - Hemden und Blousen .

Verkauf nur gegen Baar zu reellen feſten Preiſen !

Straußfe derbeſatz
bedeutend haltbarer und ſolider als gewöhnlicher ( Daunen ) Feder⸗
beſatz , ferner

Federn , Flügel , Aigrettes
empftehlt zu äußerſt billigen Preiſen 18670

0 4, 11 . G. Frühauf , 0 4, 11. 6
Putzfedernfabrik ,

Getragene Federn werden wie neu gefärbt und aufgearbeitet .

Sceeeess
Avis für Herren .

Berliner Neuwaſcherei .
Herrenhemden per Stück 25 Pfeunig . Kragen per Stück 6 Pfeunig .

Manſchetten per Paar 12 fennig .
Auch Taſchentülcher, Jägerhemden , Unterhoſen, Unterjacken ,

Socken werden gut gewaſchen , ſowte Waſch zum Bügeln angenommen .

14768 2 7 . 22 , Hinterhaus .

8 5vᷣ eirke
non Tobias Löffler 13532

* 25 4/55 . — 2eeeeeeeee
2 Freischi Utz , 6 6. 2

Reſtauration uurich.
Bringe hiermit meine Reſtauration in empfehlende Erinnerung , Reine

Weine , prima Bier aus der Badiſchen Brauerei „ Stadt Lück . Freundliche
und reelle Bedienung zuſichernd , empfiehlt ſich 15051amme Weinheim a. d. . , Hauptſtr . ,

16˙ 67486 Gg . Ph . UIlrieh .



Verein

deatſhet Kaupf⸗Stuuſſen

Sonntag , den 20 . Nov . Nachm . 5 Uhr
im Lokal Huber H 5, 1.

Mitglieder⸗Perſaumlung
wozu die Milgliedei erſucht werden ſich
recht zahl eich einfinden zu woklen .

Tagesordnung: Beſprechung
Chriſtbeſcheerung. 15507

Der Vorſtand .

Mannheimer

Turnerbund

„ Germania . “

Die Uebungsabende ſind bis
auf Weiteres wie folgt feſtgeſetzt : 5044

Montag , Abends von —10 Uhr
Riegenturnen

Abends von 7½ —10 Uhr
Männerturnen

Donnerſtag , Abends von —10 Uhr
Riegenturnen

Samſtag , Abends von —10 Uhr
Kürturnen

in der Turnhalledes Großh . Gymnaſtums
Eingang von der Schloßgartenſeite .

Der Tururath .
NB. Aufnahms⸗Geſuche bitren wir

ſchriftlich an den Turnrath des Mann⸗
heimer Turnerbund , Germania gelangen
zu laſſen . 14210

Turn - Ferein .
Unſeren verehrl . Mitgliedern hiermit

zur Nachricht , daß die Uebungsabende
bis auf Weiteres weefolgt , feſtgeſetzt ſind :

Montag : Kürturnen ,
Dienſtag : Mäunerturnen ,

Mittwoch ,

Mittwoch : Riegenturnen ,
(der Turner und Jugendturner ) .

Freitag : Riegenturnen ,
( der Turner und Jugendturner .

Samſtag : Mäunerturnen ,
jeweils von —10 Uhr Abends

in unſerer Turnhalle vor dem Hei⸗
delberger Thor . 14984

Der Vorſtand .
Anmeldungen zum Beitritt in den

Verein beliebe man ſchriftlich an den
Vorſtand zu richten ; auch werden ſolche
an den Uebungsabenden in unſerer
Halle ( Heidelberger Thor ) entgegen ge⸗
nommen .

Maunheimer Athleten Elub
Schwetzingervorſtadt .

Unſere regelmäßigen Uebungsabende
ſind bis auf Weiteres folgendermaßen
feſtgef etzt :

Senior⸗Mannſchaft : Montag

und Donnerſtag .
Junlor⸗Mannſchaft : Mittwoch

und Freitag .
Samſtag : Allgemeine Uebung .
Die Uebungen finden jeweils von 8

bis 10 Uhr ſtatt .
Aufnahmen zum Beitritt in den Ver⸗

ein können bei dem Vorſtand ſchriftlich
ober mündlich gemacht werden .
6607 Der Vorſtand .

Deutſcher Kelnerbund Berlin
Bezirksverein Mannheim .

Freitag , 18. Nov. , Nachm . 3 Uhr

halbjährige Eenerdlurrſauulungim Lokal „Schillerhalle “, C
Um vollſtändiges Aen bitter

15335 Der Vorſtand .

Maunheimer Kellneruerein.
Bez . ⸗Verein des Deutſchen Kellner⸗

bundes Leipzig .
( Engeſch , Hülfskaſſe ) .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß
von jetzt ab, unſere geſelligen Zuſam⸗
menkünfte wieder jeweils Freitags
Nachmitiags von 3 Uhr ab in Lokal
„ Halber Mond “ ( Nebenzimmer ) ſtatt⸗
finden. Wir erſuchen um zahlreiches
Erſcheinen . 130701

Der Vorſtand .

Die Bibliothek des Gewerbe⸗
und Induſtrie⸗Vereins ( im

Thurmſaal des Kaufhauſes ) iſt

jeden Sonntag Vormittag von

10 bis 12 Uhr geöffnet und

wird der Benützung unſerer ver⸗

ehrlichen Mitglieder beſtens em⸗

pfohlen . 13909

Der Vorſtaud .

der ] ?88 babi Aaeee ,

eeeeeeeeeee

Grösste Auswahl !

5 Anzeige .
Unſern verehrl . Abonnenten von Frankenthal machen wir

hiermit die ergebene Mittheilung , daß wir an Stelle des Herrn
Georg Liſt Schuhmacher dem Herrn

dam Gensheimer ,
Milchhändler

in Frankenthal unſere Agentur übertragen haben .
Mannheim , 15 . Novpember 1887 .

Crpedition des General⸗Anzeiger
Badiſche Volks⸗Jeitung .
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Das soeben erschienene Novemberheft

von

bumolistsche Heutschlane
herausgegeben von Julius Stettenheim

uthält einen zweiten Artikel

Der Lyriker Wippchen

„nachstehende, Beiträge :

15

5

1

Literaturgeschichte . b.
ttiedmann , Das Heili
Heinrich Schneideck , Wie ich zu meiner

— Paul Faber , Die Ideen des Herrnlied .
Mixed Lickles ermann Heinrich , Elegie auf einen abgerissenen
Rockknopf . —15 Wegtkeireh , Edens Garten . — Max Caro , Conven -
tionelles . — Richard von Wilpert, Wie die Pournüre entstanden
ist . — Friedrich van Hoffs , Ein fein Gericht . — Franz Söhns .
Die höchste Zeit . — F. von Kapff-Essenther, Der Zug des Herzens .
— Hermann Lingg , Gerechter Neid . — Julius Stettenheim , Ber -
liner Fernsprecher . — Ein Brief aus zarter Hand ; — Glühlichter .

Man abonnirt bei allen Buchhandlungen und Postanstalten zum
Preise von 3 Mark pro Quartal .

Jedes Heft ist für 1 Mark einzeln käuflich .

Vérlag von S . Schottlaender in Breslau .

15443

Billiges
Groß⸗Oetav⸗ InſertionsorganDie Fundgrube .

ngöhelchMonatsſchrift für die geſammten 99 321
5 . — praktiſchen Bedürfniſſe des täglichen Bei Wiederhol⸗

Lebens .

Gegründet von Dr . A. Rauch ,

erſcheint in Bamberg monatlich einmal und tritt mit dem 15 . Dez. d. J . in

ung Rabatt .

ihren 15. Jahrgang . Faſt ausſchließlich den Intereſſen der Landwirthſchaft,
Gärtnerei , Obſtkultur , Geſundheitspflege und Volksmediein gewidmet ,
genießt dieſelbe eine allgemeine Beliebtheit und Verbreitung in ganz Deutſch⸗
land , Oeſterreich und im Auslande , und findet ſo die oftmals ausge⸗
ſprochene Anſicht zahlreicher Freunde und Verehrer daß die „ Fundgrube “ ein
ebenſo billiger als werthvoller Haus⸗ und Familienſchatz ſei , ſeine
volle Beſtätigung . 15372

Soeben geht der Erpedition wiederum ein Schreiben folgenden wörtlichen
Inhalts zu : „ Ueberſende hiermit den Abonnementsbetrag für 1888
und wünſche dieſer vortrefflichen Zeitung die größte Verbreitung ,
in keinem Hauſe ſollte ſie was wegen des niedrigen Preiſes
ſo leicht ſein könute . tit beſouderer Hochachtung ꝛce.
und in der That überzeugt uns ein 5 auf das Inhaltsverzeichniß des uns
vorliegenden Novemberheftes von der Berechtigung ſolcher Worte und der Reich⸗

altigkeit dieſer Zeitſchrift .
uhalt .

Eßbare Pilze , die mit ſchädlichen 15 Kleinere Beiträge
giftigen Arten nicht leicht verwechſeltf oder Volksme kein ( Saus⸗ und
werden können ( Schluß ) .

luch Siben 1
die Trunk⸗

4 ucht. Sicheres Mittel gegen Appetit⸗
Aagen de 5 loſigkeit . Das in Schlaf⸗ dder Kranken⸗

blühende Akazie , ein gutes Bienen⸗ zimmern ſtehende Waſſer iſt ſchädlich .
futter . Türkiſche Roſe . Nutzen des Gegen Zahnſchmerzen . Einige Haus⸗

Kalkanſtriches an den Obſtbäumen . mittel bei Fieber und Durchfall . Das

Die Verwendung des Theers in der Corſettragen iſt der Geſundheit ſchüd⸗

Obſtbaumzucht . Die Verwendung derlich . Schädliche Kuhmilch .
S deckung d dbeeren ] Witterungs bericht
10 7 e Kartoffeln als neuer Han⸗

elsartikel .
Der Einfluß der Stallwärme auf die

Ernährung des Rindviehes .
Kleinere Mittheilungen für Land⸗

wirthſchaft u. verwandte Fächer :
Naß⸗ oder Trockenfütterung ? Einfluß
des Futters auf die Qualität des

Schweinefleiſches . Die Fleiſchgewichts⸗
ermittelung lebender Schweine . Ueber
das Rupfen der Gänſe . Verfütterung
der Eicheln . Regeln für die Behand⸗
lung der Keller im Winter . Unter⸗

ſcheidung des geölten und nicht ge⸗
ölten Weizens .

Vermiſchtes : Zur Obſtverwerthung .
Bereitung von Eſſig aus Kernobſt .
Pommeriſches Gänſeſchmalz . Con⸗
ſervirung von Kraut . Hopfen als
Aufbewahrungsmittel . Mitel , Obſt
beim Dörren hell zu erhal en. Der

Hefenreinigung .
Briefwechſel : Das Löthfett . Holzpfähle

zu conſerviren . Glaskugeln f. Gärten .
Bereitung von Sodawaſſer . Phos⸗
phorſaurer Kalk für Futterzwecke . Zur
Abkühlung der geheizten Aimmer⸗

Froſtbeulen . Pergamentpapier herzuſtellen . Literatur .
Der Preis des neuen Jahrganges beträgt durch jede Buchhandlung ,

Poſtanſtalt oder gegen vorherige Einſendung von der Verlagshand⸗
lung bezogen 4 Mk. oder fl. . 50 öſterr . Währung .

Probenummern und Proſpekte ſtellt 35 Buchhandlung, Poſtan⸗
ſtalt und die unterzeichnete Verlagshaudlung Intereſt enten gern gratis und
franko zur Verfügung , und hofft die „ Fundgrube “ ſich im neuen Jahrgange
recht viele neue Freunde zu erwerben .

Alle für die Redaktion der „ Jundgrube “ beſtimmten Zuſendungen ſind
zu richten an die Verlagshandlung

Buchner ' ſche Zuchhandlung in Bamberg.

vorſtänden an ' s
Herz

zu legen .

zur

japaniſche Eichenſeidenſpinner . Ueber

17 . November

in garnirten Damen - und Kinderhäten ,
Caputzen , Fantasiemuffen , Tüchern und Schirmen .

Billige Preise !

Mannheim , Breitestrasse C f, 7 Eckladen . 01 dem Kaufhaus .

Altenkirch - Eccardt , Agl. Hoflieferant .

Trauklurt A. M. Lel 45 und i Kreuznach . 15490

J06 Antephuchder Stuf Niaunin
für das Jahr 1883 betreffend .

Wir find zur Zeit mit der Redaction des unter amtlicher Mitwirkung
auszugebenden offiziellen Adreßbuchs unſerer Stadt beſchäftigt und haveg
uns , um ein möglichſt correktes und vollſtändiges Verzeichniß der ſämmtlichen
hier vertretenen

Gesellschaften , Vereine und Cassen
und deren Vertreter , zu erhalten , erlaubt , unter dem 3. Novembet
an die uns durch das bisherige Adreßbuch bekannten Corporationen unter Bei⸗
fügung eines Ausſchnittes aus dem ſeitherigen Adreßbuche einen Fragebogen
abzugeben , um deſſen genaue Ausfüllung und Zurückgabe wir hiermit dringend
und geziemend bitten .

Diejenigen verehrlichen Corvorationen , von welchen wirfbis zum
15 . laufenden Monats

keine weiteren Mittheilungen erhalten , werden in Bezug auf Namen der Vor⸗
ſtandsmitglieder , Vertreter u. ſ. w. nach der bisherigen Aufzeichnung
das neue Adreß ' uch aufgenommen werden .

Solche Vereine und Gefellſchaften , welche in dem alten Adref⸗
buche noch nicht aufgeführt ſind , bitten wir um gefällige umgehende Mif⸗

tgeilung des Vereins Namens , der Vereinszwecke , der Vorſtandsmitglieder , den

Vlitgliederzahl und des Vereinslokals .
Da es in dem Inter ſſe einer jeden Corporation liegen muß , in dem neuen

Adreßbuche richtig nnd vollſtändig aufgeführt zu werden , glauben wir deine
Fehlbitte zu thun , wenn wir uns erlauben , größtmögliche Pünktlichkeit 1. der
Redaktion und Mittheilung der Angaben den Herren Geſellſchafts⸗ und

—149014909ĩ
Mannheim ,4. November 1887 .

Erpeditinn des „Maunheimer Jontuals “
Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

Ofenfabrik
, l. Jean Heinstein . M I,

Alleiniger Verkauf der Ofenfabrik ate
non Chr . Seidel & Sohn , Dresden .

Fertreter : L . Frahm .

Kartoffeln .
Bisqnitkartoffel (Siedkartoffel ) Gemüſe⸗ und Salatkartoffel em⸗

pfiehlt in nur guter Qualität für 5 Wiuterbedarf , frei ins Haus gellefert ,
zum billigſten Preiſe . 155061

von Schilline ' sche Verwaltung
E 5 , 1 und P 5 , 1.

Breunholz und Kohlen ,
Ansen ungsderz gut ausgetrocknet à M. . 25 U per Zentner franko Haus
Buchen⸗ und Eichenklötzchen zerkleiner —. 90 bei ganzen Fuhren ,
ferner Ruhrer Fettſchrot , gewaſchene Nußkohlen und Anthracit⸗
kohlen ln beſter OQualität und ſtets friſcher Zufuhr empfiehlt zu 5 905weiligen Tagespreiſen

Carl Bischoff , 7, 8.

eree

13009

0 Abſolut unparteiiſche Zeitung !
Die täglich erſcheinenden Berliner

0„ NNeueste Nachrichten ,

955
nach erſt fünfjährigem Beſtehen bereits zu den geleſenſten

Spannende Romane .
— Sorgfältige Börſen⸗ und Handelsnachrichten .
— Vollſtändigſtes Coursblatt . Lotterie⸗Liſten .

Die amtlichen Nachrichten ſämmtliche Perſonal
Veränderungen im Militär⸗ und Civil⸗Dienſt .

Die Abonnenien der „ Neueſte Nachrichten “ erhalten als Gratis
Beilage ſolgende 7 Beiblätter : 12577

l ) „ Der Hausfrennd “ , ein illuſtrirtes Familienblatt erſten Manges( 16 Druckſeiten ſtark ; — wöchentlich ) ,

— Ausführliche politiſche Mittheilungen .
— Wiedergabe der intereſſanteſten Meinungsäußerungen

der Preſſe aller Parteien .
— Nachrichten über Theater , Mufik ,

Kunſt und Wiſſenſchaft .
— Ausführliche lokale und Gerichts⸗Nachrichten .

wolle , Wolle , Getreide , Leder , Kolonial⸗ und Fettwaaren ꝛc. —

(wöchentlich ),
40 e 01 Staatspap . , 890660000

rioritäten , Anleihelooſe ꝛc. ( wöchentlich ) ,
Zeitung für Landßpirtöschafk un 8 Julluſive der

Gaien dee ae 27 gtiblütt
monatlich), 8 kib 1

7) „ Humoriſtiſches Echo “ ( wöchentlich ) .
Der bereits begonnene Roman „ Betro⸗

gene Betrüger von Hermann Heinrich ,
wird den neu hinzutretenden Abonnenten auf

—
und franco nachgeliefert .

ummern gratis und franco ,

pro Quartal

nur Mark 3,50
bei allen Seiti

Poſt⸗Anſtalten .

Verlangen
Probe⸗ „deeeeee

Tagesblättern des Deutſchen Reichs zählen , enthalten :

2) Moden⸗Zeitung mit Schnittmuſter⸗ Beilagen
monatli

3) „ Produkten⸗ und Waarenmarkt⸗Bericht “ , betreffend Baum⸗

Billigste grosse Leitung !
9 02
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General Anzeiger

N Ttuerwehr⸗in ghöot .
Heute

Donnerg
Abend halb 9 Uhr

Probe
Der Vorſtand .

7 2* 1 1 *

Geſangverein Gummmia
feiert am

20 . d. . , Nachmittags 3 Uhr
bei Hrn . Schlager, Schwetzingerſtr. 85

Lokaleinweihung ,
wozu Freunde und Gönner des Vereins
freundlichſt einladet 15279

Der Vorſtand .

„ Frohſinn . “
Heute Mütwoch Abend Probe .

Jachſchule .
Den geehrten Damen Maun⸗

heims und Umgegend erlaube
ich mir die gefällige An eige zu

machen , daß am 5. Dezember
ein neuer Curſus im Muſter⸗

Zuſchneiden und
Anfertigen ſämmtlicher Da⸗

men⸗ und Kinderkleider ꝛe .
beginnen wird . 12319

Anmeldungen werden ſtets ent⸗
gegengenommen .

Achtungsvoll

M . Kleinbeck ,
vormals Frau L. Kümmel ,

N2 , 11 , 2. St. d.

1390

511T01

Umzüge
aller Art mit oder ohne Pferde ſowie
Möbelverpackung werden zu jeder Zeit
nach billigſter Berechnung unter Ga⸗
rautie augenommen . 11940

F . Holzer , O 4 , 8/9 .

Schmidt c& Oberlies
0 4, 7 . Mannheim 0 4, 17

Kithographie , Buchdructerei ,
Papier⸗ und gegsei

Schreibmaterialienhandlung.
Eine Backerei

An die Mikglicher der evanzel. Gemeinde
in Mannheim .

Wie bekannt hat die Kirchengemeindeverſammlungim letzten Jahr
beſchloſſen, daß zur Beſtreitung der kirchlichen Bedürfniſſe freiwillige
Beiiräge in unſerer evangeliſchen Gemeinde erhoben werden ſollen .

In anerkennenswerther Weiſe haben ſich die Mitglieder unſerer
Gemeinde aus allen Lebensſtellungen zu einem jährlichen freiwilligen
Betrage — je nach ihrem eigenen Ermeſſen — bereit finden laſſen

In dieſen Tagen beginnt die Erhebung der Beiträge für das

Jahr 1887 gegen Verabfolgung der entſprechenden Quittungen des

Kirchenfonds⸗Rechners .
Inm Vertrauen auf die altbewährte Opferwilligkeit unſerer
Gemeindeglieder hoffen wir, daß auch die jetzige Erhebung der frei⸗
willigen Beiträge ein der Größe unſerer kirchlichen Bedürfniſſe entſpre⸗
chendes Ergebniß haben werde .

Diejenigen Mitglieder unſerer Gemeinde , denen keine Einzeich⸗
nungsliſte zugekommen iſt , oder welche die Einzeichnung überſehen haben

ſund doch gern bereit ſind ihr Scherflein beizutragen , erſuchen wir um
gefällige Benachrichtigung . —

gen , erſuch

An
alle Mitglieder aber unſerer evangeliſchen Gemeinde richten

wir die freundliche Bitte nach ihrer Kraft unſere Sammlung fördern
zu wollen . 136681

Mannheim , den 12 Oktober 1887 .

Der evangeliſche Kirchengemeinderath :
Ruckhaber .

MHannheimer Aduressbuch
pro 1888 . 53 . Jahrgang .

Um im allgemeinen Intereſſe eine möglichſt correcte Ausgabe des Mann⸗
heimer Adreßkalenders herſtellen zu können , erbittet ſich der Herausgeber gefl .
[ iſofort Berichtigungen , welche auf die nächſtjährige Ausgabe
Bezug haben , um deren frühzeitigſtes Erſcheinen zu ermöglichen . Dieſelben

wolle man in Betreff des eigentlichen Einwohner⸗Verzeichniſſes ( Seite —136 )
gefl . recht baldigſt bei Großh . Paßburean dahier , in Betreff der

übrigen Verzeichniſſe dagegen in umerzeichneter Exvedition anzeigen . Zu
den Firmenverzeichniſſen erfolgen ſ. Z. noch ſpezielle Circulare . 14487i

Annoncen⸗Annahme , Gültigkeit ein ganzeſs Jahr , ebendaſelbſt .

Expedition des Mannheimer Journals E 6, 2 .

Dr . H. Haas ' sche Buchdruckerei .

J . Ph . Zevher ,
Holz⸗ und Kohlenhandlung , 2 6, 2

empfiehlt

prima ſtückreiches Ruhrer Fettſchrot ,
prima Nußkohlen , nachgeſiebte Antraeitkohlen ,

17. Nöpember

Künſtliche Zähne und ganze
Gebiſſe werden ſchön und dauer⸗
haft , zum Eſſen vollſtändig zu ge⸗
brauchen , unter Garantie ange⸗

fertigt. 10174
Plombiren , Reinigen ꝛe .

Schmerzloſes Zahnziehen .
J . Dietrieh .

—

lean F rey,
Ahrmacher

F 5 , 11 .

5 ganz
billigen Preiſen mein

Lager goldner u. ſilberner
Taſchen⸗Uhren , Regula⸗

teure , Wecker und Wand⸗

uhren unter Garantie .

Uhrketten und Anhünger
aller Arten . 9420

Reparaturen
prompt und billigſt .

Das Neueste
in deutſchen , engliſchen u. franz .

deur ' s
Zimmer⸗Parfumes zum Räuchern

und Zerſtäuben ,

Toiletten - Gegenstände
aller Art , 13368

Bürſten, Kümme & Coiffure⸗Aadeln
Schwämme & Lufah .

E. Schröder , D 2, 14.

P4, 8 J. Baumann P4, 8.
Empfehle meine ſelbſtgemackten

Herren⸗, JDamen⸗ & Kinderſtiefel
in nur guter Waare zu äußerſt billigen
Preiſen . Großes Lager in 15212

Filzſchnhen Stiefeln .

Bilder , Spiegel und Photo⸗
graphien werden fortwährend ſolid
und billig eingerahmt bei 13207

K. Appel , Glaſermeiſter , H 4, 7.

Empfehle zu

Künstl . Tahn - Ersatz
Plombiren , Ausziehen ꝛc.

Dr . Löhr ,
P I1, 12 , 2 . Stock ,

Paradeplatz. 18355

Gummi - Mäntel

eine große Parthie , werden ſo lange
der Vorrath reicht ,

billig , billig , billig , abgegeben .
Kuabeu⸗Röcke
Jagd⸗Mäntel 8

Kutſcher⸗Röcke
Arbeiter⸗Mäutel
Jagd⸗Kragen 85

für Wohnungen , ſowie zum 8
8 An⸗ und Verkauf vonHäuſern

85 Liegenſchaften ꝛc. dc. Neben

nahme von Verſteigern
S gen empftehlt ſich bei reellf

Bedienung 13920

. V. Irſchlinger ,
u

0

— — —
I

Sommersprossen )
erreugt wunderbar 2
J welssen Tvint und

ist von hõchst ange -
elhm . Wohigeruck.

à Stück 50 Pf. 9791

bei J . Brunn , Mannheim , 0 1, 10 .

H 2 , 8S . H 2 , 8 .

lean Rost, Buchbinder
empftehlt ſich in Anfertigung aller in

ſein Fach einſchlagenden Arbeiten 15011

Brennholz ,
klein gehackt , eichenes , bei

J . B . Sperling ,
14521 Neckarvorſtadt .

Ein getragener guter Heberziehet
billig zu verkaufen . J 4 , 7 . 15534

Ein praktiſcher doppelſitziger Schreib
tiſch preiswürdig zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 14810

em⸗
ert,
06

mit einem Mehlverbrauch von über
1400 Sack zu verkaufen .

Näheres Agent Spörry , Q 3. 2/3 .

— 1084 —

immer mehr, als das Kind die für ſeine Anſchauungen köſtlichen Leckerbiſſen
auspacken ſah .

Nach einer Stunde war der Tiſch gedeckt , und die arme , jetzt ſo glückliche
und Gott dankbare Familie erquickte ſich nach langer Zeit wieder zum erſten

Male an einem kräftigen Mittageſſen , das die Dachſtube auf das Anheimelndſte
mit würzigem Geruch durchzog.

Die Welt iſt rund , was heute oben ſteht , liegt morgen unten und umgekehrt .
Die kleine Familie Lamprecht war heute nach oben gekommen.
Und wer nach unten ? Das Brautpaar Ernſt Simmern und Helene Leſſing

waren , viel beneidet , auf dem Gipfel des Glücks geweſen .

Eine halbe Stunde ſpäter fand ein patrouillirender Polizeibeamter im

Park , wo Thereſe und Helene durch den Schuß erſchreckt worden waren , unter

den blühenden Geſträuchen von Flieder und goldgelben Schwefelregen auf dem

Raſen , wo Schlüſſelblnmen und Veilchen ſproßten , einen lebloſen Mann liegen ,

durch deſſen Weſte das Blut aus einer Bruſtwunde ſickerte . Der noch von der

Hand des Mannes krampfhaft gehaltene , abgeſchoſſene Revolper ließ keinen

Zweifel darüber , welch ein grauenvolles Ereigniß hier geſcheheu war .

Bei näherer Unterſuchung des Daliegenden fand man in deſſen Taſche

einige blutgetränkte Viſitenkarten mit der Inſchrift : „ Ernſt Simmern , Aſſeſſor . “

XIV .

Die Gräfin Schönmark hatte wohl Recht gehabt , als ſie zu Kurt v .

Below geſagt , daß ſie ein Weſen ſei , welches die verſchiedenſten , ſcheinbar nicht

zu vereinigenden Gegenſätze in ſich berge . Seitdem ſie aus dem Central⸗Hotel ,

wo ſie den Brüſſeler Juwelenhändler Lenclos durch die Künſte raffinirteſter
Koketterte an ſich zu feſſeln verſtanden , nach ihrer Wohnung zurückgekehrt war ,

übte ſie hier bereits ſeit Stunden den Dienſt einer barmherzigen Schweſter aus .

Unermüdlich mit wahrer Aufopferung ſaß ſie an dem Leidenslager der

beklagenswerthen Frau Leſſing und tröſtete dieſelbe in ihrem Schmerz um die

verlorene Tochter .

Jetzt war bereits die Hälfte des zweiten Tages ſeit Helenens Verſchwinden

berſtrichen, ohne daß trotz der umfaſſendſten Nachforſchung von Privaten und

Behörden eine Spur von dem jungen Mädchen aufgefunden worden war .

Frau Leſſing beweinte ihre Tochter bereits als eine Todte , zu welcher

kraurigen Annahme ſie durch Helenens zurückgelaſſenen Brief vollſtändig berechtigt

war . In ihren gerötheten Augen waren die Thränen längſt verſiegt , von

Schmerz betäubt lag ſie auf dem Sopha und war gegen alle Troſtworte der

Gräfin taub .

Cortſetzung folgt . )

Saargruben und Stückkohlen , Ruhr⸗ und Saarevaes ,

1 Buchen⸗ und Tannen⸗Holzkohlen , Buchen⸗ und Tannen⸗ geſucht, zu Leut Kindek⸗203
Scheitholz ſterweiſe und zerkleinert zeutuerweiſe .

Ein kleines Kind in gute Pflege Juuge feite Gänſe
15239 J T, 19, — Voſſo.10239115584 Z 5½, , 6 .

Roman Beilage
zUum

„ General⸗Anzeiger “
( Maunheimer Volksblatt . — Badiſche Bolkszeitung . )

—
5 Die Veilchendame .

Roman von Carl Görlitz .

( Fortſetzung . )
Thereſe erkannte ſogleich , daß dieſe angſtvollen Rufe mit dem auf der

Straße geworfenen Eiſen in Verbindung ſtanden .

Sie eilte an das zerbrochene Parterrefenſter und ſah nun durch die be⸗

deutende Oeffnung in der zerſplitterten Scheibe , daß in der hinter derſelben

gelegenen Stube ein junges , feingekleidetes Mädchen ſich gegen einen Mann und

eine Frau wehrte und denſelben zu entfliehen ſuchte .
Sowie Thereſe vor dem Fenſter erſchien , ließen der Mann und die Frau

ihr jugendliches Opfer los und verſchwanden durch eine dem Fenſter gegenüber

liegende Thüre .
Das junge Mädchen eilte an das Fenſter , riß daſſelbe auf , ſchwang ſich

in ihrer Angſt auf den niedrigen Sims und ſprang auf die Straße hinaus .

Thereſe fing die junge Dame in ihren Armen auf .

Gerettet , Gott ſei Dank , ich bin gerettet ! rief die Letztere und klammerte

ſich in Todesangſt an Frau Lamprecht an ; verlaſſen Sie mich nicht ! Dann

brach ſte in Weinen aus .

Da die Straße abgelegen und ſehr einſam war , ſo hatte Niemand den

Vorgang bemerkt .

Als einige Männer ſich aus der Ferne näherten , zog die junge Unbekannte

die von dem Vorgang ganz betäubte Thereſe mit ſich fort , nach dem Park hinüber
Dort ſank die Fremde auf eine , unter blühenden Fliederbüſchen ſtehende

Bank , Thereſe ſetzte ſich an ihre Seite .

Erklären Sie mir doch nunr , ſagte die Letztere , welche über dieſen ſelt

ſamen Vorgang für deu Augenblick ihre eigene traurige Lage vergeſſen hatte ,
was Sie zu dieſer wunderbaren Flucht aus dem Fenſter veranlaſſen konnte ?

Das junge Mädchen ſeufzte .

Wohnen Sie in jenem Hauſe ? 15

Das Maäͤdchen ſchüttelte den Kopf .

Wie ſind Sie denn dort hineingekommen ? Wollten jene Leute , mit welchen
ich Sie im Kampfe ſah , Ihnen ein Leid zufügen ?

Die junge Fremde ſchauderte und bedeckte das Geſicht mit den Händer

Nach einer kleinen Pauſe , nachdem ſie ſich etwas beruhigt zu haben ſchien ,

wandte ſie ſich zu Thereſe . „ „

( Nachbruck verbsten . )
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hafte
Cement .

die Wur zu
fernen , f itzend , nach neu

Methobe hergeſtellt und von
Morgens bis Abends angefertigt

Zahnpulver das die l ni cht
4

angreift und erhält .3 ˖

8 Zahntropfen , den Zahnſech
zu ſtil 34 Pfg . Alles unter :
Garantie .

en jeben Tag von
Morgens 7 Uhr bi ds 8 Uhr .

Sonntags au prechſtunden
Arme finden Berückſt chtigung .ehees

— Ses .

Waſſerdichte Wagendat 1

aus imprägn. Segeltuch
liefert in ſolider
billigen Preiſen die Decken
fabrik
S . Oppenheimer ,

Maunheim , E 2 , I .

Muſter umſonſt und franco .
Sattler und Wiederverkäufer

0 erhalten Re

18915
85

4 Crocfnen der Waſch
kann man bei

Waſſerdichte Pferdedecken

Waar e zu

8
136781

—

General⸗Anzeig er

Handelsfrau .

ber, der lange Jahre in
Frankreich gelebt .

11 —12 , —3 , —10
Stock . 13451

er , pro Stunde
Verlag 14820

Narold , S 3, 7. 2. St .

0 14550

Sant
Sack , Schiffbauplatz .

chutt zum Ausfüllen,
gen z1 60 Pfennig , wird zu

kaufen geſucht. 13295
No 79b Parterre

Rohr⸗ und Strohſtühle
werden gut und billig geflochten .
15464 J 5, 18.

zurm

SreFris
5Für Damen pr
Für Herren pro Mo t 5 M

Hochzeits⸗ , Ball und

— — 5 t M . 1 .
F . Vevek⸗

85 0rren⸗
5 — Dan

5 —

Monat 6 .
5

Hetragene Schuhe u. Stiefel
werden ge⸗ u. verkauft . Reparaturen
werden ſchnell und billigſt beſorgt .

Adel . Eugſter Ww. ,
15467 8 . , 7.

1 füchtige Kieidermacherin
empfiehlt ſich den geehrten Damen im
Aufertigen und Umändern von
Kleidern und Tonrnüren .
14211 8 4, 16 , Seitenbau , part .

Eine lüchtige Kleidermacherin
lempfiehlt ſich im Anfertigen von Co⸗
ſtümen , Hauskleidern , ſowie Kinder⸗

kleidern in und außer dem Hauſe bei

Friedrich
ſt 3, 12 Ichreiner

empfiehlt ſich
im Aufpoliren

101 Repariren

Ach Madame , ſagte ſie

Vertrauen erweckendes Aeußere

—
billigſter

R 12 und G

0 ee 15
9 9 eln e A n 8on Möbe n jed r Art

6 rk Un.
8e in Um⸗

indem

14566
I2a , 8. Stock .

zu Hochzeiten
zaften empfiehlt ſich

Friſeur 8 2, 16
en Lamm . 9623

ſie ihre Thränen trocknete , Sie haben ein

erlauben Sie mir nur , daß ich vorläufig in

( Fir zu 4½ %, rößereStiſtungsgelder . age ,
auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗
mittelt prompt und billig 15466
Karl Seiler , Collecturgehilfe , A 2 4 2, 9. Planken .

Dr . Blersch .
american Dentist .

9 25 9.

Capitalien jeder Größe auf erſt
Hypotheke zu —4½ %ä vermittelt .

Agent
—5 9 7

Ia . trockenes

Buchenſcheitholz
10 1 und gehackt , per Ctr .

. 30 liefert frei ans Haus .
Wer ſagt die Expedition . 13156

Dienſtmädchen jeder Brauche , ſuchen
und finden Stelle , 14˙12

Bureau Bär , 0 5, 22

Weißnähereien aller Art werden
pünktlich beſorgt , ſowie Namen von
10 Pfg . an geſtickt . 14561

J 4. 123a, 3. St .

Maſchinenſtrickereien jeder Art ,
ſowie Reparaturen werden raſch und

15 ausgeführt beiLing Kullmann ,
7,/8 , Friſeurladen . 10519

Hetieuhenden antie guter Sig
—— Wekertigt⸗ 1. 17. 15386

eine gellbte, empftehteHiglermt ſich in u. außer dem

12 Näb. G5 , 11, 3. Se . 37

Zum Nähen wird angenommen in
und 91 dem Hauſe . 13723

10 , 3 Treppen hoch.
Eine Büglerin nimmt noch

Kunden an . 14775
Näheres N 3 , 17 , Hth . rechts 2. St .

Weißnäherin geſucht , auch werden
Lehrmädchen

114264 4, 11, parterre .

Heiraths⸗Geſih .
Ein katholiſcher Angeſtellter , Anfangs

40 wünſcht mit einem braven , kathol .
Mädchenbon augenehmem Aeußern ,
behufs baldiger Verehelichung in nähere
Verbindung zu treten . Vermögen er⸗
wünſcht . Strengſte Diseretion Ehren⸗
ſache . — Ernſtgemeinſte Amſräge unter
J . M. 15024 nebſt Beiſchluß der Photo⸗
graphie an die Expd . d. Bl . erbeten .

Anonyme Briefe werden nicht be⸗
rüs ſichtigt . 15024

Elisabeih - Bad.
Warme und kalte Bäder , me⸗

dieiniſche Bäder , römiſch⸗iriſche
und ruſſiſche Dampfbäder eleganter
großer Doncheſgal mit Marmorbaſſin .

Massage .
Werler Mutterl agenſakz und

flüſſige Kreuznacher Mutterlauge
wird in jedem Qnantum abgegeben .

A . Karcher ,
Badbeſitzer .

Maſchinenſtrickereien
aller Art werden raſch und billig ange⸗
gefertigt. 15010

F . Roſt , H 2 , 8 ,

Herrenkleider werden gereinigt
und ausgebeſſert . 14758

„ 9 , 4. Stock .

Eine gep . Kranken⸗ und

Wochenbettpflegerinempfiehlt
ſich beſtens 8 4, 15, part . 13366

13925

Pfänder
werden unter ſtrengſter Diskretion in
und außer dem Leihhauſe beſorgt .
10437 Gg . Fiſchlein L 4, 17 .

Pfänder
werden unter ſtrengſter Verſchwiegenheit
in und aus dem beſorgt .
14165 6, 6, Laden .

Ein Mädchen empfiehlt ſich im Bü⸗
geln in und außer dem Hauſe .

Näheres bei Frau Schäfer , 6 5, 17,
Hinterhaus , 3. Stock . 13135

Mehrere Dienſtmädchen ſuchen u.
finden auf gleich u. Ziel Stellen .
10554 Bär d 5, 22.

Damen finden liebevolle Aufnahme
unter ſtrengſter Discretion bei 13660
Frau Schmiedel Hebamme , Weinheim .

Pfänder werden in und aus dem
Leihhaus beſorgt unter

Verſchwiegenheit . 1454
R 3, 9, part .

Ein Kind in gute Pflege geſurg13Leute ohne Kinder .
im Verlag.

Pfänder
werden unter strengster
Vierschwiegenheit in und
aus dem Leihhause besorgt 6

5 , 10/11 3. Srock,
— 2Aure — — 5

— 1082 —

mehreren anderen Damen nach Rußland zu reiſen , wo ihr eine brillante Exiſtenz
in der ruſſiſchen Kaiſerſtadt in Ausſicht geſtellt wurde .

, Nöpefniher

—

S8

enane

Neseneen

SHe3 Grösste gusw al

25 lüge , Pianinos ?
ete . ete .

neu und gebraucht .
Zum Verkaufen und Ver -

miethen vorräthig im neu er
bauten 11000

Planoforte - Saal
der

Hof- Musikalienhandlung
VOU

K. Ferd . 199 2 , 10.

eHemene
0

0 —A128

Hadtarbeiten.
Zöpfe, Locken, Scheitel

Perücken , Toupets
fertigt billigſt 15112

J . J. Hartmeyer
P 19 .

Druck u. Verlag der Dr.

Blchdruckerei .
Verantwortlich Iu lius

H. Haas ' ſchen

Ka tz .

Trotzdem ſie verſichert e
Ihrer Geſellſchaft bleibe , bis ich mich vollſtändig erholt habe und zu meiner

Mutter zurückkehren kann ; ach, ich habe derſelben einen ſehr großen Kummer

zereitet . Sie glaubt mich todt , ich habe mir geſtern das Leben nehmen wollen .

Thereſe erſchrak , Wie konnien Sie nur ſolche Sünde begehen wollen ?

Das iſt eine ſehr traurige Geſchichte ; aber vor Allem laſſen Sie uns von

dieſem Ort des Schreckens forteilen ; ich habe mich jetzt ſo weit erholt , um

wieder gehen zu können .

Bei dieſen Worten ſtand die junge Dame auf und legte ihren Arm in

den Thereſens , welche ſich auch erhoben hatte .

Arm in Arm gingen Beide längs des Parkes nach der Gegend zu , in

welcher Thereſens Wohnung lag .

Wenn , ſagte Thereſe im Fortſchreiten , Ihre Mutter Sie für todt hält ,

u dieſelbe ſo raſch wie möglich benachrichtigt werden , daß Sie noch leben ,
danit ſie ihrer Angſt , ihrem Kummer um Sie entriſſen wird .

5 junge Mädchen war Helene Leſſing , welche durch eine ſeltſame Ver⸗

ketrung von Umſtänden zuerſt an dem beabſichtigten Selbſtmord verhindert
worden und dann in die Gewalt des Schneiders Goliath gekommen war .

Gerade als Helene ihre erſchütternden Schickſale während der letzten vier⸗

undzwanzig Siunden Thereſen mittheilen wollte , fiel in den Gebüſchen des Parks ,
bei welchen ſie eben vorbeiſchritten , ein Piſtolenſchuß .

Beide Frauen ſchrieen auf , ließen ſich erſchreckt los und beſchleunigten ihre

Schritte , um ſo ſchnell wie möglich aus dieſer unheimlichen Gegend fortzukommen .

Helene theilte Thereſen auf ihrem weiteren Gange nun Folgendes mit :

Sie hatte die Wohnung ihrer Mutter , wie wir bereits wiſſen , ſchon geſtern

Früh verlaſſen . Auf mehreren Brücken hatte ſie geſtanden , um ſich in die

Fluthen zu ſtürzen und den Tod im Waſſer zu ſuchen , aber jedes Mal war ſie

von einem Grauen vor dem Sterben erfaßt worden , ſie war kühelos weiter

ae Der Abend war ſchon herabgeſunken , als ſie an den hier im Park

gelegenen See gekommen war . Im halben Irrſinn hatte ſie ſich in den ſehr

tiefen See ſtürzen wollen , als ſie plötzlich von einem aus dem Gebüſch hervor⸗

ſpringenden Menſchen gewaltſam von ihrem Vorhaben zurückgehalten worden war ·
Ihre ganze Erregung , dazu der Schreck über die plötzliche Erſcheinung jenes ihr
unb kannten Maunes hatte ſie geiſtig und körperlich ſo benommen, daß ſie faſt
willenlos den ſenem Menſchen mitfortgeführt worden war .

Fukeind und halb ohne Beſinnung hatte ſie bei jenem Manne und deſſen

Frau die Nacht
zugebracht. Man hatte ihr Speiſe und Trank vorgeſetzt , ſie

auch Her daus giche kückſtchtsſos behandelt , aber als ſie am heutigen Morgen
dued e Stunden Schlaf geflärkt , wieder völlig zur Beſinuung gekommen
und die ( ſucht nach igrer Mutter erwacht war , hatte man ſie mit Gewalt

in iener Wohnung zuruckgehalten und ihr den Vorſchlag gemacht , mit noch

daß durchaus keine Nahrungsſorgen der Grund zu ihrem beabſichtigten Selbſt⸗
morde geweſen und ſie zu ihrer Mutter hatte zurückkehren wollen , ſo ſet ſie zu⸗
letzt mit brutalſter Gewalt feſtgehalten worden , bis ſie in jener , Thereſe be⸗

kannten Weiſe um Hülfe gerufen , deren Aufmerkſamkeit erregt und ſich danm

durch den Sprung aus dem Feuſter ihren Peinigern entzogen hätte .
Thereſe hatte dieſer Mittheilung Helenens mit großer Spanſung zugehört

und ihr das Verſprechen abgenommen , daß ſie unverzuͤglich zu ihrer Mutter

zurückkehren würde .

Helene verſprach dies und verſicherte , daß gerade dadurch , daß jene Menſſchen ,
in deren Gewalt ſie geweſen war , ſie zuletzt mit dem Tode bedroht hatten , ihre
Lebensluſt wieder erwacht war , und ſte unbedingt ſogleich zu ihrer Mutter

zurückeilen und tragen wollte , was ihr vom Himimel auferlegt worden ſei⸗
Hier wohne ich, ſagte Thereſe , indem ſie vor dem betreffenden Hauſe ſteh en

blieb und ſich erſt jetzt wieder ihrer eigenen troſtloſen Lage erinnerte , die ſie
über das Abenteuer mit Helene momentan vergeſſen hatte .

Helene nannte ihren Namen und bat um den Thereſens , und als ſie den⸗

ſelben erfahren , zog ſie einen kleinen Brillantring , den ſie zu ihrem ſechszehnten
Geburtstage vor drei Jahren von ihrem verſtorbenen Vater erhalten , vom Finget
und reichte den Ring Thereſe .

Nehmen Sie , ſagte ſie dabei , dies kleine Andenken von mir ; ich bin Ihnen
für Ihren Beiſtand und Ihre Theilnahme vielen Dank ſchuldig . Ich habe Sit

nicht zum letzten Male geſehen und werde Sie mit meiner Mutter bald wieder

aufſuchen ; hoffentlich werden wir Freundinnen werden ; in Ihrer ganzen Perſön⸗
lichkeit liegt etwas , das mich zu Ihnen hinzieht .

Thereſe war ſo ergriffen , daß ſie kaum einige Abſchiedsworte an Helelt
zu richten vermochte . Sie ſah in dieſer Bewegnng das Walten einer höheren

Macht , der Gedanke durchſchauerte ſie ahnungsvoll , daß ſie an einer Wendung

ihres Lebensſchickſals ſtehen könnte .

Nachdem ſie Helene an der nächſten Straßenecke in eine Droſchke haltt
ſteigen und davonfahren ſehen , betrachtete ſie mit Entzücken den erhaltenen
Ring . Gewiß ſollte derſelbe ſür ſie ein dauerndes Andenken bleiben , heut
mußte er ihr zunächſt die Mittel verſchaffen , um für das leibliche Wohl der

Ihrigen ſorgen zu können .

In ihrem Hauſe wohnte im Erdgeſchoß ein Pfandleiher , welcher der ihm
wohlbekannten Thereſe Lamprecht auf den Ring ſogleich zwölf Mark lie .

Thereſe jauchzte in ihrem Innern . Schnell machte ſie in der Nachbar⸗
ſchaft ihre kkeinen Einkäufe und kehrte mit einer Flaſche Wein , einem Pfund
kräftigen Fleiſches und noch verſchiedenen Eßwagren in 1 Dachſtube zu Mann

und Kind zurück .

Emmy empfing ihre Mutter mit Jubel , und dieſer Jubel ſteigerte ſich


	[Seite 4520]
	[Seite 4521]
	[Seite 4522]
	[Seite 4523]

